
Liebe jüngere Mitschülerinnen und Mitschüler,  
 
Ich bin Emilia Kazmirowski und in der 12. Klasse am HEG. Da meine Schulzeit bald zu Ende geht, ihr 
aber wahrscheinlich noch einige Zeit vor euch habt, möchte euch für eure Schullaufbahn an unserem 
HEG einen Rat wärmstens an Herz legen: nutzt die Gelegenheiten, die euch geboten werden, um 
Auslandserfahrungen zu machen, aus! Ihr werdet vielleicht nie wieder die Chance haben, in einer 
Gastfamilie in einem fremden Land  zu wohnen, wenn ihr es nicht in der Schulzeit schafft! 
Ich bin eine der 8 Schüler*innen gewesen, die 2022 einen dreiwöchigen Austausch an unsere 
Partnerschule Woodward Academy in Atlanta, Georgia, machen durfte. Rückblickend sehe ich, wie 
sehr er mich und den weiteren Verlauf des Jahres für mich geprägt hat.  
Die Erfahrungen, die ich in dieser kurzen, aber intensiven Zeit gemacht habe, reichen weit über das, 
was ich mir anfangs vorstellte, hinaus. Ich hatte das Glück, dass ich mich sofort in meiner Gastfamilie 
willkommen und pudelwohl gefühlt habe, sodass ich schon nach wenigen Tagen wie ein 
selbstverständlicher Teil der Familie war. Im Allgemeinen muss ich sagen, dass ich an der Schule 
sowohl von den Schülern, als auch von Lehrern überaus herzlich und offen willkommen geheißen 
wurde. 
Ein Auslandsaufenthalt, egal, wo ihr ihn macht, wird eure Perspektive auf euch und die Welt so sehr 
verändern. Vor allem seit dem Austausch ist bei mir die Interesse für Internationales soo gewachsen. 
 
Besonders die Stadt Atlanta hielt in meinem Fall natürlich vieles für mich bereit. Szenen wie im Film 
und einzigartige Momente (Mottotage in der Schule, ein Osterwochenende am Strand auf Tybee 
Island und natürlich der Prom!) ließen diese drei Wochen zu den schönsten und aufregendsten 
Wochen meines Jahres werden. Meine Erfahrung ist, dass das Erlebnis eines Auslandsaufenthaltes 
deshalb so intensiv und besonders ist im Vergleich zu einem Urlaub, weil ihr mit den „Locals“ die 
Stadt ganz anders erlebt und deutlich mehr seht und lernt, als wenn ihr allein touristisch unterwegs 
seid.  
 
Ich hoffe, ihr bekommt ebenfalls die Chance, euch und die Welt durch einen Auslandsaufenthalt 
besser kennenzulernen. Ich wünsche euch ganz viel Mut bei der Entscheidung und 
Durchhaltevermögen in den komplizierteren Phasen.  
 
Viele Grüße,  
Emilia Kazmirowski 
P.S.: Ein Auslandsaufenthalt ist oftmals mit hohen Kosten verbunden, aber lasst euch gesagt sein – 
Geld kann man mit solchen Erfahrungen nicht aufwiegen – es lohnt sich immer! 
 


